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Jugend kreativ:
Bastelnachmittag bei Marion
Am Samstag den 16.3 war es mal wie-
der so weit, ein Jugendnachmittag bei 
Marion stand bevor.
Um 14 Uhr trafen die Kinder und Ju-
gendlichen bei Marion ein. Die Bastel-
sachen lagen schon bereit und so konnte 
es gleich beginnen.

Voller Vor-
freude wur-
den Ha-
sen auf die 
Pappe gezeichnet 
und vorsichtig aus-
geschnitten. Am 
meisten Spaß mach-
te aber das Aufkle-
ben von weißen Pu-
scheln. Schon bald 
war auf dem ganzen 
Tisch Papphasen als 

Servietten oder Besteckhalter verteilt.
Dann wurden noch fleißig farbenfrohe 
Bilder gemalt und viel gelacht. Natür-
lich durfte et-
was Nerven-
nahrung auch 
nicht fehlen 
:-) Wie im 
Flug verging 
die Zeit und 
schon standen 

die Eltern vor der Tür. 
Sie waren sehr begeis-
tert von all dem Ge-
bastelten und Gemal-
ten.
Wir hatten alle sehr 
viel Spaß und freuen uns auf das nächste Mal. 
Jetzt kann Ostern kommen!

Marion Wahrlich & Fleur Waibel

Anzeige
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In diesem Jahr haben wir als Staffel am Sprin-
ge-Deister-Marathon teilgenommen. Gemein-
sam holten wir die Startunterlagen ab und 
besichtigten noch schnell vor dem Start die 
Wechselzone. Zusammen mit den Marathonläu-
fern ging dann unser Startläufer Jannik an den 
Start. Der Rest der Mannschaft fuhr in der Zwi-
schenzeit mit dem Auto nach Alvesrode um dort 
auf halber Strecke anzufeuern. Dann ging es 
schnell zurück um rechtzeitig zum Wechsel wie-
der am Start/Ziel zu sein. Jannik übergab dann 
an Tanja für die nächste Runde. Jede Runde 
beim Deister-Marathon ist 10,5 km lang, sodass 
nach vier Runden die Marathondistanz erreicht 
ist. Nachdem Tanja ihre Runde absolviert hatte 
übergab sie an Jessica, die wiederum für die letz-
te Runde an Martin als Schlussläufer übergab. 
Das Ziel wurde in der Zeit von 04:11:38 er-
reicht und wir haben somit der 9. Platz erlaufen.

Zum Lauf in Hannover am 07. April hatten sich 
Jessica und Martin jeweils über die Halbma-
rathondistanz (21,1 km) angemeldet. Vor dem 
Start haben wir uns am Rathaus getroffen, dann 

aber beschlossen, 
aufgrund der unter-
schiedlichen Eintei-
lung in die Startblöcke 
und der unterschied-
lichen Laufplanung 
getrennt zu laufen. 
Beide erreichten wir 
nach einem wieder 
einmal wunderschö-
nen Lauf durch Han-
nover das Ziel: Jessica 
in 2:19:24 und Mar-
tin in 2:03:48 Std.

Martin Wende

23. März: 43. Springe- 
Deister-Marathon

29. Hannover-Marathon

MUSIC IN MOTION: Frühjahr 2019

Fortlaufend neue Kurse,
für jung und alt, auch für Männer!

Doris Paschke - lizenzierte Fayotrainerin
Telefon 0170 / 84 52 851

Für Einsteiger und Fortgeschrittene
Kleingruppen mit max. 9 Teilnehmern

Kursort: Harmsmühlenstraße 75, 31832 Springe
Weitere Infos unter www.lebenszeit-springe.de

Bitte melden Sie sich an:

AnzeigeN

M
us

ik
us

s

4



Probe des Regionsorchesters 
in der TMA Bad Gandersheim
Am Samstag, den 30. März fuhren einige unse-
rer Musiker (Emma, Leon, Christine, Peter und 
Jessica) zur Turner-Musik-Akademie in Bad 
Gandersheim. Dort trafen wir uns mit anderen 
Musikern aus verschiedenen Vereinen, die unter 
anderem aus Gehrden, Eime, Lauenstein, Bad 
Salzdetfurth und Wahrenholz kamen. Zwei Tage 
Probenphase und einige neue Stücke lagen vor 
uns. Als Dozenten konnten Christian Aschen-
brenner, Claudia Rathge (beide aus Gehrden) 
und Florian Schulte (vom Spielmannszug Sprin-
ge) gewonnen werden. 
Am Samstag starteten wir mit Registerproben, 
während derer - nach Schlagwerk und Mallets, 
Bass- und Altflöten und Böhm- und Piccoloflö-
ten jeweils in getrennten Gruppen - die neuen 
Stücke erarbeitet wurden. Zu den neuen Stücken 
zählten unter anderem die Blue Ridge Saga, Af-
rica von Toto und Spanish Fire. 
Am Abend wurden dann bei einer gemeinsa-
men Probe die erarbeiteten Stücke zusammen 
geprobt. Im Anschluss verbrachten wir mit den 

anderen Teilnehmern zusammen einen gemütli-
chen Abend. Am Sonntag wurde ebenfalls mit 
allen gemeinsam geprobt und hierbei wurden 
auch die Stücke der vergangenen Probenphasen 
aufgelegt, unter anderem Disneys Beauty and 
the Beast. 
Ab 15 Uhr fand eine öffentliche Probe statt, zu 
der einige Besucher kamen. Nach dem Wochen-
ende freuen wir uns auf die nächsten zwei Pro-
benphasen, die im September und für Anfang 
2020 geplant sind. Der erste Auftritt des Re-
gionsorchesters wird am 8. Februar 2020 wäh-
rend der Verbandssitzung des Kreisverbands 
Hildesheim stattfinden. An dieser Stelle möchten 
wir nochmals alle Interessierten dazu einladen, 
gerne bei der nächsten Probenphase dabei zu 
sein. Wir freuen uns über jeden der teilnimmt. 
Es ist immer wieder ein tolles Klangerlebnis mit 
über 40 FlötistInnen und einem gut besetzten 
Schlagwerk- und Malletbereich zu musizieren.

Jessica Wahrlich 5

M
usikuss



Uhren & Schmuck
P A S S A G E

S C H W A R Z E

ZUM NIEDERNTOR 12
31832 SPRINGE
0 50 41 22 74

Anzeigen

M
us

ik
us

s

6



Im Anschluss an die Mittagspause an unserem 
Probensamstag trafen wir uns am Bahnhof in 
Springe, um mit unseren Kindern und Jugend-
lichen sowie einigen Begleitern nach Hannover 
zu fahren. Wir haben uns in der HDI Arena das 
Spiel von Hannover 96 gegen Mainz 05 ange-
schaut. Dort saßen wir im Familienblock, Süd 
Tribüne, direkt vor dem Tor. In der ersten Halb-
zeit war das Spiel noch nicht so spannend. Doch 
das sollte sich in der zweiten Halbzeit ändern: Es 
fiel das Tor von Hannover 96 direkt vor unseren 
Nasen. Der Jubel war groß! Nachdem es nach 
90 Minuten Spielzeit 1:0 für Hannover stand, 
zitterten und hofften wir, dass kein Gegentor 
mehr fällt. Nach dem Abpfiff war die Erleich-
terung bei allen groß und die Stimmung super. 
Auch wenn Hannover 96 in der nächsten Saison 
in der 2. Liga spielt hatten wir einen super Tag.

Wir bedanken uns bei Jana Mäder für die groß-
artige Spende und die Möglichkeit dieses Spiel 
zusammen zu sehen. Es war für alle Beteiligten 
ein toller Tag, der uns mal wieder zusammenge-
schweißt hat. Alle TeilnehmerInnen sagen Dan-
ke!

Jessica & Marion Wahrlich

Besuch bei Hannover 96

AnzeigeN
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Anzeige

Geburtstagsständchen sind für die Musiker 
nichts Außergewöhnliches. Aber dieser Einsatz 
am 18. April war dann doch etwas Besonderes: 
Christa wurde 60 Jahre jung.
Sie ist die 1. Vorsitzende des Vereins und selbst 
(über-) aktive  Musikerin. Und da wir Musi-
ker so eine Art Familie sind, war es für Christa 
selbstverständlich, dass sie den Spielmannszug 
bei ihrer Feier dabei haben wollte. Das Thema 
lautete: Christas Kosmos.
Von der Weingalaxie ging es zum Essenskosmos 
und zum Musikkosmos. DJ-Markus legte fetzige 
Musik auf, sodass die Tanzfläche bis spät in die 
Nacht immer gut gefüllt war. Junge und Jung-
gebliebene hatten viel Vergnügen und feierten 
generationsübergreifend eine tolle Party.
Eine besondere Überraschung der Musiker für 
Christa: Sie hatten ihren Lieblingsmarsch Colo-
nel Bogey während heimlicher Proben extra für 
Christa einstudiert. Das war gar nicht so ein-
fach, da Christa gerne überall und immer dabei 
ist ;-)
Natürlich durften auch ein paar alte Fotos nicht 
fehlen. Verschiedene Jahrzehnte – verschiedene 
Leute –  der Spielmannszug blieb immer an ihrer 
Seite. Wir hoffen, diese Verbundenheit bleibt 
auch zukünftig bestehen und wir feiern auch den 
100. Geburtstag gemeinsam.

Tina & Fleur Waibel

2019 gab es Ostermontag wieder die beliebte 
Ostereiersuche an der Deisterhütte, nachdem die 
Veranstalter für ein paar Jahre pausieren muss-
ten. Die Springer Naturfreunde haben viel Kraft 
in die Auseinandersetzungen mit dem Bauamt 
und der Region Hannover aufgrund div. bau-
licher Errichtungen in einem Naturschutzgebiet 
gesteckt. Nachdem Einigungen erzielt waren 
und die Rückbauten vereinbart und durch-
geführt wurden, kann die Energie der Ehren-
amtlichen wieder in vereinsfördernde Projekte 
gesteckt werden. Das Wetter zeigte sich von sei-
ner besten Seite. Treffen war für Musiker und 
Gäste an der Schranke an der Philipp-Reis-Stra-
ße, dann ging es mit Musik der Spielleute über 
den Wirtschaftsweg bis zur Deisterhütte. Uwe 
Lampe begrüßte als Vorsitzender die Musiker 
gut gelaunt und freute sich des Zuspruchs der 
vielen Teilnehmer, die diese Veranstaltung er-
fährt. Reinhold Krause, Pressesprecher der Na-
turfreunde sowie Mitorganisator dieses Events, 
gab den Startbefehl und es begann die Jagd auf 
viele bunte Eier. In der Zwischenzeit bereiteten 
wir uns auf die musikalische Unterhaltung des 
Publikums vor. Die Naturfreunde sorgten mit 
einem kulinarischen Kaffee- und Kuchenbuffet 
mit hausgemachten Kuchen und Torten sowie 
leckerer Bratwurst und gekühlten Getränken 
für das leibliche Wohl der Gäste. Eine gelungene 
Veranstaltung der Naturfreunde. Dieser Einsatz 
macht allen immer viel Spaß, besonders weil 
man die ganze Familie zu dem Auftritt am Feier-
tag einbinden kann.

Christa Heinzel

3, 2, 1... auf ging esOstereiersuchen
in den Kosmos von ChristaAn der Deisterhütte

M
us

ik
us

s

8



Anzeige

 
 
 
 
 
 

Die Produktpalette ist 
weitreichend – 
von der Haustür über 
Rollläden, Wohnungs-
eingangstüren mit Ein-
bruchsicherungen, Mar-
kisenanlagen, Vor- 
dächer und vieles mehr. 
 
Schauen Sie sich um. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Scho-Pi Team 

 

 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K.

Philipp–Reis–Str. 28 
31832 Springe 
Tel: 0 50 41 / 26 68 
Fax: 0504 / 6 35 91 
info@scholz-pistorius.de 

 

Besuchen sie uns 
unserer neu ge
stalteten Ausstellung. 
 
Sie 
Produkte 
und 
angefasst werden.
 
Die R
gehört natürlich dazu.
 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K. 

Besuchen sie uns in 
rer neu ge-

stalteten Ausstellung.  

Sie können viele 
Produkte besichtigen 
und diese dürfen 
angefasst werden.  

Die Rundumberatung 
ört natürlich dazu.  

 
 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit 
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Rätselraten
Die Sommerferien stehen bevor und um euch 
die Zeit bis dahin so angenehm wie möglich zu 
gestalten haben wir ein kleines Rätsel für euch. 
Ordnet den Pfeilen die richtigen Begriffe zu. Fällt 
euch ein Unterschied zwischen den verschiede-
nen Flöten auf? Kreist ihn ein!
Viel Spaß beim Knobeln.

Jannik & Fleur

Mittelstück

Fußstück

Kopfstück

Handstütze

Stachel

Krone

Mundlochplatte

Lösungen auf Seite 19
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Unser Engagement für Kultur
Musik belebt die Stadt und bringt Menschen zusammen.  
Die Stadtwerke unterstützen deshalb die kulturellen  
Aktivitäten in Springe.

www.stadtwerke-springe.de

Anzeige
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Unsere SpielRegeln für
angenehme und effektive Proben

Anzeige

Bei unserem Probensamstag im Februar haben 
wir gemeinsam über „Spielregeln“ im Umgang 
miteinander nachgedacht und einige Punkte for-
muliert. Die Ergebnisse seht ihr hier!

Alle begrüßen und verabschieden sich freundlich!

Alle helfen beim Aufbau und Wegbringen der Instrumente!

Zu- und Absagen werden rechtzeitig bei der musikalischen Leitung gemeldet!

Wenn jemand spricht hören alle zu!
Alle werden gleichbehandelt!

Wir pflegen einen freundlichen Umgang miteinander!

Handys sind während der Probe in den Taschen!

Meinungen anderer werden toleriert und akzeptiert!
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Zweiter Probensamstag 2019
Und mal wieder war es soweit: Unser nächster 
Probensamstag stand an. Wie jedes Quartal tra-
fen wir uns, um etwas detaillierter an unserem 
Repertoire arbeiten zu können.
Treffen war am 27. April bereits um 10 Uhr. 
Nach dem Aufwärmen und Stimmen der Instru-
mente starteten wir mit dem ersten Block. Dabei 
ging es darum, unsere Anfänger in unser Reper-
toire zu integrieren. 
„Wir sind die Niedersachsen“, „JuniorCha-
Cha“, „The Lion sleeps tonight“, „Zlata Pra-
ha“, „Mit 66 Jahren“, „Offenbach No. 1“ und 
„Gruß an Kiel“ standen auf dem Programm. 

Nach einer kurzen Pause teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf. Einige fortgeschrittene Musiker 
erarbeiteten eigenständig das Stück 
„A Parson’s Farewell“. Die restlichen 
Musiker studierten den neuen Marsch 
„Headway“ ein. 
Nach 30 Minuten präsentierten sich die 
beiden Gruppen gegenseitig ihre Musik-
stücke. An „Parson’s“ müssen wir noch 
etwas weiterarbeiten, aber „Headway“ 
hat so eine eingängige Melodie, dass 
wir es sofort mit auf unsere diesjährige 
Marschliste gesetzt haben.
Zum Mittagessen hatte wieder jeder 
Musiker etwas zum gemeinsamen Buf-
fet mitgebracht. Wie immer war alles 
super lecker und in der Gemeinschaft 

zu essen ist auch 
immer wieder 
ein Vergnügen, 
besonders für 
unsere Jüngs-
ten.
Nach dem Mit-
tag ging es für 
viele Jugend-
liche zum Spiel 
von Hannover 
96. Die restli-
chen Musiker 
machten aller-
dings nicht früher Schluss mit der Probe, son-
dern übten fleißig weiter. Nun ging es weiter mit 
„In Harmonie vereint“,  „Colonel Bogey“ und 
„Sternpolka“. Um 15 Uhr hatten wir erfolgreich 
an 13 Musikstücken gearbeitet und packten die 
Instrumente ein. 
Jetzt freuen wir uns darauf, die neuen und alten 
Musikstücke bei diversen Schützenfesten und 
Platzkonzerten darzubieten.
Schaut doch mal vorbei und hört uns zu!

Tina Waibel 
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Tag der Vereine &
Maibaumfest
Zu unserem jährlichen Konzert beim Tag der 
Vereine in Springe, bei dem auch der Maibaum 
aufgstellt wird, kam es zum ersten „offiziellen 
Einsatz“ unserer neuen Softshelljacken. Durch 
die neue Anschaffung konnten wir uns von 
unseren alten Regenjacken verabschieden, die 
uns weder besonders warm noch besonders mo-
disch dastehen ließen. Mit den neuen Jacken ist 
das passé! Wir danken der Volksbank Hildes-
heim-Lehrte-Pattensen und den Steuerberatern 
Klingemann & Mertin für die großzügigen 
Spenden, die die Anschaffung ermöglicht haben.

Ein Elfchen ist ein kurzes Gedicht, bestehend 
aus elf Wörtern auf fünf Zeilen. Dabei besteht 
die erste Zeile aus einem, die zweite Zeile aus 
zwei, die dritte aus drei und die vierte aus vier 
Wörtern. Die fünfte Zeile bildet mit einem 
Wort den Schluss.

Lehrgang
neue Freunde

Spaß und Musik
lange Proben sowie Abende

bestanden

Freitag nach dem Mittagessen ging es los. Nach 
einer Stunde heiterer Autofahrt gelangten Leon 
und ich mit Tina und Zoe an unser Ziel: die Tur-
ner-Musik-Akademie in Bad Gandersheim. Dort 
lernten wir über das Wochenende so Einiges. Sei 
es in den Theoriestunden bei Pieter oder beim 
Austausch mit anderen Musikern. Leon bestand 
seinen D3 und ich meinen D2, doch viel wichti-
ger ist: Wir hatten ein wunderschönes Wochen-
ende und haben viele neue Erfahrungen für uns 
und den Spielmannszug gesammelt.

Fleur Waibel

Ein Elfchen zum Lehrgang
an der TMA Altgandersheim

Save the Date!
Samstag
21. September 2019

im Kulturheim Springe

Es erwartet euch eine konzertante 
Vorstellung unserer musiaklischen Arbeit 
aus der Musikalischen Früherziehung, dem 
Instrumentenkarussel und dem Vor- sowie 
Hauptorchester. 

Im Anschluss möchten wir den Tag mit 
euch bei netten gesprächen, gemütlicher 
Atmosphäre, einigen getränken und 
Gegrilltem ausklingen lassen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

 15 Uhr
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Königschießen Der
Schützengilde
Das Königschießen der Schützengilde Sprin-
ge fand am 11. Mai statt. Nach einer musika-
lischen Darbietung der Musiker wurden die 
Könige proklamiert. Wie jedes Jahr wurden 
auch die Könige der Spielleute ausgeschossen:  
Wir gratulieren Fleur Waibel, Merle Wernecke 
und Peter Steinke (v. l. n. r.) zu ihren Titeln!

Anzeige

Deutsches Musikfest
In Osnabrück
Vom 30. Mai bis 2. Juni fand in Osnabrück das 
6. Deutsche Musikfest statt. 150.000 Besucher 
(davon 10.000 MusikerInnen aus ganz Deutsch-
land) verbrachten vier musikalische Tage. Ne-
ben über 100 Konzerten diverser Musikgruppen 
fanden auch Wertungsspiele für Spielleute- und 
Blasorchester sowie Workshops mit internatio-
nal angesehenen DozentInnen statt.
Das vor etwa zwei Jahren ins Leben gerufene 
LandesFlötenOrchester des Niedersächsischen 
Musikverbands (LFO argentum) gab am 1. Juni 
vor etwa 1000 Zuschauern sein Debutkonzert 
im Europasaal der Osnabrückhalle und setzte 
damit neue Maßstäbe im Bereich der Flötenor-
chestermusik.
Aus den Reihen des Spielmannszug Springe 
nahm Florian Schulte an den sechs vorbereiten-
den Probenphasen und dem Konzert in Osna-
brück teil.      Tanja Wollenschläger

15

M
usikuss



Konzert im alten Hallenbad
Bundesorchester tritt vor begeistertem Publikum auf
Endlich war es soweit: Nach fast zwei Jahren 
Ideensammeln, Planen & Besprechen reiste das 
Bundesorchester Spielleute am 1. Mai in Hameln 
an, um ihre Proben- und Konzertphase abzuhal-
ten. Die 60 MusikerInnen aus ganz Deutschland 
hatten sich im Vorfeld in zwei weiteren Phasen 
in der TMA Bad Gandersheim auf ihr Konzert 
vorbereitet, jetzt ging es in konzentrierten Pro-
ben an den Feinschliff.
Das Orchester, das auf Initiative und Einladung 
des Spielmanns- und Hörnerkorps nach Hameln 
gekommen war, wurde von vielen tatkräftigen 
Unterstützern des Spielmannszugs empfangen. 
Das Organisationsteam hatte neben der Vorbe-
reitung des Konzertsaals auch die Aufagbe, für 
das leibliche Wohl der MusikerInnen des Bun-
desorchesters zu sorgen. Hierfür Getränke be-
sorgt, Speisen vorbereitet, viel Kaffee gekocht 
und eine Menge gespült. 
An allen drei Probentagen war immer ein gro-
ßes Team für alle Belange des Bundesorchesters 
vor Ort - einige nahmen sich für diese Zeit extra 
Urlaub.
Die Proben fanden bereits ab Donnerstag im 
späteren Konzertsaal, dem Alten Hallenbad 

Hameln, statt. Das Or-
chester hatte dadurch 
den Vorteil, sich bereits 
an die erstaunlich ange-
nehme Akustik der Halle 
zu gewöhnen und sich 
optimal auf das Konzert 
einzustellen. Dirigent 
Dirk Mattes arbeitete 
mit den MusikerInnen 
detailliert an allen Wer-
ken, die von den Ouver-
türen aus Disneys „Dschungelbuch“ und Verdis 
Oper „Nabucco“ über Originalkompositionen 
für Flötenorchester (z. B. „African Heart“ von 
Tobias Lempfer) bis hin zu Klassikern der Un-
terhaltungsmusik („Tritsch Tratsch Polka“ von 
Johann Strauss Sohn) reichten.
Bereits im Vorfeld hatten die Mitarbeiter der Fir-
ma messen & ausstellungen reiner timpe gmbH 
(dem Vermieter des Konzertsaals) und B&T 
Eventtechnik den Saal mit Stühlen, Beschal-
lungs- und Lichttechnik ausgestattet, um einen 
professionellen Konzertrahmen zu gestalten.
Der Freitagnachmittag wurde dann zur Erho-
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lung etwas unmusikalisch genutzt: Ein Stadtfüh-
rung mit dem Rattenfänger und ein Essen in der 
Innenstadt Hamelns boten eine gelungene Ab-
wechslung von den anstrengenden Proben.
Am Konzerttag, dem 4. Mai, stieg dann trotz 

bester Organisation so-
wohl bei den Musik-
erInnen des Bundesor-
chesters als auch beim 
Team des Spielmannszug 
Springe die Aufregung. 
Bereits eine halbe Stun-
de vor Einlass hatten 
sich die ersten Gäste am 
Alten Hallenbad einge-
funden, um einen guten 
Sitzplatz zu ergattern. 
Drinnen liefern wäh-
renddessen die letzten 
Vorbereitungen.
Um 18.30 Uhr war es 
dann soweit: Die Türen 
wurden für die Gäste ge-

öffnet und der Saal füllte sich schnell. 
Pünktlich um 19.30 Uhr erklangen die ersten 
Töne des „Florentiner Marsch“ (Julius Fucik) 
und das Bundesorchester startete in sein Kon-
zertprogramm, das von Christa Heinzel (1. Vor-
sitzende des Spielmannszug Springe) in lockerer 
Art und Weise unterhaltsam und informativ mo-
deriert wurde. In der Pause konnten die Gäste  
bei einem Glas Sekt, anderen Getränken oder 
einer Brezel die ersten Eindrücke auf sich wir-
ken lassen und mit einigen MusikerInnen oder 
dem einen oder anderen bekannten Gesicht der 
Flötenorchesterszene ins Gespräch kommen.
Nach der zweiten Zugabe bedankte sich das Pu-
blikum mit einem tosenden Applaus und Stan-
ding Ovations beim Orchester und den Organi-
satoren.
Nach einer kurzen Erholungspause packten alle 

mit an und in nicht einmal zwei Stunden waren 
alle Stühle gestapelt, Gläser gepült und wegge-
räumt, die Küche geputzt und alle Instrumente 
verladen.
Auf den folgenden zwei Seiten erhaltet ihr einen 
Einblick Rund um die Tage in Hameln!

Tanja Wollenschläger & Florian Schulte

Danke!
Wir bedanken uns bei allen HelferInnen, 
die uns Rund um das Konzertwochenende 
unterstützt haben. Ohne Euch wäre dieses 
Projekt nicht möglich gewesen! Besonderer 
Dank gilt den Stadtwerken Springe, dem 
Salon Rofkar, der Fleischerei Hüper, dem 
Restaurant Euphrat und Harry Heinzel für 
die Unterstützung als Sponsoren.
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Mittelstück

Fußstück

Kopfstück

Handstütze

Stachel

Krone

Mundlochplatte

kein Fußstück!

gebogenes 
Kopfstück!

Die Kontrabassflöte wird im 
stehen gespielt!

Rätsellösungen
von Seite 10

Harry Heinzel 
Bausachverständiger 

Gebäudebewertung und Gutachten 
Immobilien- und Energieberatung 
Planung und Betreuung  

31832 Springe 

Tel: 0 50 41/ 97 21 06 

Harry.Heinzel@web.de 

www.bsv-heinzel.de

 Ankaufberatung beim Immobilienerwerb 
 Bauplanung und Baubetreuung bei Neu- und 

Umbauten 
 Baubegleitungen 
 Schlussabnahme 

 Verkehrswertermittlung von Wohn-, Gewerbe- und 
Spezialimmobilien  

 Schadensaufnahme wie z.B. bei Baufehlern, 
Schimmel oder Schädlingsbefall  

 Schriftliche Beurteilung            

Mitglied im Expertengremium Metropolregion Hannover
Mitglied im GIS Sprengnetter Akademie

Anzeige
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Mehr Zeit für das, was wirklich wichtig ist.
Mit unseren digitalen Karten können Sie per Smartphone 
und VR-BankingApp bezahlen! Dazu führen Sie die 
girocard, Mastercard® oder Visa Karte in digitaler Form im 
Smartphone mit. Wir erklären Ihnen gerne, wie das geht.
www.vb-eg.de

Kontaktlos

bezahlen mit dem

Smartphone!

Anzeige
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